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SchulfesseinPötzleinsdorf.DasSchul¬
Festkantenin Potzleinsdorf,andessen
SpitzeK.K.RechnungsdirektorAlbertKul¬
HanckObmann )sowieR .Brenta¬
VolksschuldirektorAloisSchaden
Obmann-Stellvertreterstehen ,voran¬
kaltetauchheuerwiederfestlichkeiten ,
derenReinerträgnissefür diearmen
SchulkinderinPatzteinsdorf,Neusteht
a .M .undSalmannsdorfsowiefür
denKindergartenimGroshofbestimmt
sind .ImVorjahrewurdennichtnur
bei demSchulfestemehr300Schul¬
Kindernbewirtt ,es werdenauch
zuWeihnachten11 .KindermitSchuhen
u .Stumpfenund68 Kindermitwar
menwiederkleidernbeteilt ,außer¬
demkonntezur Gründungdes
Kindergartenin Gerschofdernamhafte
Betragvon500Reinengeweide
werden .AmSamstagden2 .Juli . J .
findet in WaßerReparation
Polleinsdorferstraße108beijeder
WitterungeingroßesGartenhafthat.
habenwerdenmitwirkenderDeutsche
Volksliedern,dasGesangsquartett
Braunscher,dieKonzerlängerJen¬

Mayer ,leich
dialektrichtungen ,Kläger
KarlMusch ,Illusionis alsich
ge und Horst August
ZumSchlussefindeteinTanzkränzchen
stat .BeginndesPostes7Uhrabends
amMittwochden6 .Juli ,imFallun¬
günstigerWitterungam9 .d .13 .Juli
wirdaufderSchulfestesinPolsteins
dorfin Schulsist abgehaltenKörper¬
LiedervortrageWiesenschiebe,schauten
derwerk ,LangenAnzugu .Volks¬

belustigungenallerArtstehenaufdem
Programme.BeidemSchulfesteerhalten
sämtlicheSchulkindervonPötzleinsdorf,
Musicha M.u .SalmannsdorfErsatz
chenundAnweisungenfürunent¬
geltlichegeweimaligeBewirtung,Kingel¬
spielfahrt ,undAusfolgungeinesdam¬
gionsKinderfremderSchulenerhalten
beidenSchulteilungeninPolsteinsdorf
u .Neusisa M .gegenErlagvoneiner
Kroneein Fahrzeichen ,welcheszu
denangeführtenBegünstigungenberech¬
legtdasSchulfestbeginntum3Uhr

nachmittags
Gegendie Saubereilunginden

Schulender Stadtenhat nacheinem
Berne des Tomolabeschlossen ,
versuchesämtlicheFußbodenin
denstädtischenScheibenmitStaubege¬
behandeln.Ausgenommensollendie
VerhatundeinenBodenseinletz¬

dendurchziehe .SolcheBoden
sind wiebishermitheißemFeil .
zubehandeln,bezw .Kursaalboden
blosauszureiben .DieFußboden¬
engagierungsoll in demLehen¬
nendenmalu .zw .währendder
Hauptfrien,u .zuBeginnderWech¬
nachts -undOsterferienstattfinden
BehufsBeschaffungdesStadt
eineallgemeineöffentlicheOffert,
verhandlungabzuhalten.Fürdie
FußbodenreinigungundIngrag¬
nerungwurdepro1905einBetrag
von75000Kronepraeliminiert .

Schulbar.DerStadtrathateinevom
MatzkabeantragtenPro¬

den
BürgerschickaufderehemaligenKinder
schen Aplatin in Spalat ,
gassegenehmigt .Derzuverbauende
Grund miß 3065Quadentter
soll vorläufigfür dieKnaben,
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vollundBürgerschuleeindreis¬
gerad gegen die Spe¬
u .gegendieneuprojektierteGasse
nebendemKinderpartu .ein¬
zweitälliger Holzertratherge¬
stellt worden .Die S .wird23
Lehr immerTurn ,Zeichen¬
sale einen Warteraum ,Kanzlen
2 Konferenzimmer,5 .Fahrmittel
zimmerund2 Schuldwohnen,
genaufweisen.DieseSchule ,deren
KostenfürBauundEinrichtungsich
mit500000Kronenbeziffern ,soll
EndeAugust1905vollendetsein .

3 .G .Seidl100 .Geburtstag.
durchein Komite ,dasunterdem

ProtectoratedesUnterrichtsministers
Dr .Ritterv .Hartelu .unterdem
Ehrengradum,desGrafenHansWil¬
er sei u .desHn .Dr .Bürger
stand ,wurdenanlässlichdes100 .Ge¬
burtstagesdesheimischenDichters
J .G .SeidlverschiedeneFestlichkeiten
verante .NachdergroßenFeuer
im vereinfall am11 .Mai . J .
wirdfeuer ,als ameigentlichen
GedächtnistaginfeierlicherWeisezwei
Gedenklahenenthüllt,welcheamGeburts¬
hausundamSterbehausdesDichters
angebrachtwordenwären.

DeinGeburtshaus
Um1Uhrfandsicheinestattlichefester,

sammlungvordemGeburtshause,1 .Dez.
Krugerstrasseein .DasGebäudeein
modernerNeubauist imBesitzedes

Baute an und auf ei¬
geneKostenhattederHausherr¬
in demGiebelfeldoberhalbdesan
rotem dalmatinischen Marmor¬
hergestelltenPortelseinGedenkla¬
fel aus schweremschwarzenGra¬
mitmitderInschriftanbringen.

lassen :desDichtersJ .G .Seidl



burtshausgeboren21 .Juni1804
Vater den Anwesendenbeiun¬
manHofratuemervomUnter¬
richtsministeriumAbg .Kosten¬
ObmanndesFestkanters ,Prof¬

Dr .Jak .Zeidler ,Schotten
LambertHerz ,Bezirksvorstehen
WieringermitzahlreichenMitglie¬
ternderBezirksverteilung ,Archia¬
Weltner,Hofbuchhändlerfromme,
denHausbesitzerBanalRahten,
7 .Gütter ,Prof .MicusDirektor
BendadieSchriftstelleru .Rechne
Plattensteineru .FritzLange,die
TochterdesverstorbenenDichtersBau¬
berbauratPunke ,dieFeuersgüter
desNeuigkeitsWeltblatt,AugustKirsch,
Mag.RatF .g .Radler ,Mag.Sekretär
2 .Schreiberzuviele andere .Der
biographv .Fuchs ,welcherdie
wegungzur Veranstellungder
ranzenFeindlichkeitgab ,isterkrankt
u .konntedeshalbnichtteilnehmen
DasHauswarfestlichbesagtu .mit
lumenreichgeschmückt.DieFeier¬
erde mit der ersten Kopfder
als sie eröffnet ,welchedieStu¬
erderstädt .Volks-u .Bürgerschule
Bez .Stubenbahre3unterderLeitung
desOberlehrersRobingervortragen.
dannergriffderObmannderReso¬
nitersR .Kostenoble,dasWortdankte
in Festgabenfürihr Erscheinenu .
sprachdanndemBandatStiftig
denDankfür die Anbringungder
Gedenklahlaus .ZumSchlussebater¬
denBegrifsvorscherWinniger,die
Tafelin denSchutzderGemeindezu
übernehmen.BauratStiftigver¬
gerte ,daßer u .seineFamiliesich
lückeschätzen,daßsieimBesitzeeine
ausessind ,welchesdieGeburtshätte

unsterblichenDichtersist ,eines

Mannes ,der mit TreueseinerNa¬
terstadt undseinemRatesindan
hänglichwaru .dessenDichtung
Gotterhaltejetztundhoffentlich
nochvieleJahrevonMillionenWen¬

schenmitinnigemGefühlegesungen
u .gekanntseinwird .Inkurzen
Wortendankte ,sodannBezirksvor¬
UnserWieningerdemKantenfür
seineMühewaltungu .demBarra¬
Diesing ,woraufAbg .Losenoble ,ein
hochaufdenLeiterausbrachte.Der

discher lang nun umweiter
Stropheder Tessin u .damit
schloßdieeinsache,aberwürdigeFeier¬

BeimVerbehaus.
GanzoriginellspieltesichdiePer¬

in behausab .Esist dasdesHan¬
Alserstrafe18 ,undgehörtdenBrudern
AlfredundOtto ,Bürger .DasHaus
ist imUmbaubegriffen ,u .stehtnoch
vollständigeingerüstetda .Auchhier
haben die Hausgenommeraufeigen¬
Kostendieschwere,reichornamentierte
GedenklichelmitderHusfristherfallen
lassen :G .G .Seidl ,derKirchever¬
geb .21 .Juni1804wohnteviele
JahreandieserStätteu .schriftdaselbst
dieösterreichischeVolksschen.Er
starbhieram18 .Juli 1875 .Seinem
Andenkengewidmetim 100Gebets
ter 1907 .DieZahlwarheutepro¬
visorischdortangebracht,wosiein
VollendungdesBaues ,ihrenPlatz
findensoll ,nämlichanderHaupt¬
front amMittelpfeileroberhalb
desPortelsin derWitteesdes
rahtenStocke .Sospieltesichdenn

die ganzeFeieraufeinemzudiesem
Zweck,besondersversichertenu .fehlich
geschmacktenGerichtab .ZurHerr
waren ,außer den beimGeburts¬
hausversammelte.Ergästennoch
erschienenBem .u .liegermitdem

V .B .d .Neumayerundc .Magistrats
mit Appel ,welche um12 Uhrvon
derGrundsteinlegungzudenKlini¬
ken kamen ,fernerMitglieder
der Bezirkstellungvergrund .
DerSchubertundhättezahlreicheMit¬
gliederentsendet ,welcheunterder
ZeitungRechtsdie ferprächtig
einleiteten .Gesungenwurdeh .G.
Seidl ,Segendes Vaterland ,inder
TonungRicht .Sodannergriffde¬
Obmanndes FestkomitersG .koste
notte das Wortdankte inerster
EinedemBem .für seinErscheinen
danndenHausbesitzernfürihreselbst

lose Mühewaltungu .bis zum
SchlussedenBaudesZeichenzurEnt¬
Füllungder Gedankeselzugeben
als dieFällegefallenwar ,ergeist¬
der Bn .DasWort ,bemerkteeinlei¬
lend ,er hätte einersooriginellen
FeieraufeinemGerichtestehendnoch
selten beigewohnt ,danktedann
für die Aufopferungallerbeteiligten
Faktorenu .fuhr fort .Eswirdei¬
mandSeidl vergeschen ,solange
dieVolksschinegesungenwird.
DieVolksseinewirdübergesungen
werden ,so lange Wienbesteht
Wienwirdbestehen ,so langeOster¬
reichbesteht,u .Oberreichwirdbestehen,
solangedesKaiserhausbesicht.
MiteinemWort ,dasalleshängt
aufs negstezusammen.Undso
musses bekantwerden ,dassesnun
schönepatriotischeTatwar ,fürwelche
demkonntenu .denAuseigentu¬
wander warnte Dankgezollt
werdenmuss .Es ist damitder
Schlußderengerenfeier fürden
Richter .DerDichterSeidtaberwird
nicht vergessenwerden .ZumSchluß

brachtederBaueindreifacheshochauf
denKaiserunsu .mit derAbsingung
der Volksdurch denSchuberbund
schloßauchdieseFeier .Trotzdemdiese
fer im Hause fühlte ,war
dochvordemselbenimgroßeMen¬
scheinungeangesammelt,welchedem
Gefangelauschte.

heuteließdieRedaktionderZeitschrift
für österr .Giesen ,derenRede
derF .G .SeidllangeJahrwar
ein eigenesSeithellerscheinen
welcheseinenBerichtüberdieFeier¬
am11 .MaimitderRededesUnter¬
richtsministersu .derGestrede,sowie
eineAnzahlgelehrterAufsätzeüberSiedl
u .ungedrückteBrafevonSeidlenthält
DerGegenwärtigistRedakteurderZeitschrift
hoheCurier .
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